
Wieso wir Sie kennen lernen möchten
Wir wollen herausfinden, wie die 
Bevölkerung in der Schweiz das Radio 
«nutzt». Für die nationale Radiofor-
schung erfassen wir jährlich von über 
10 000 Personen, wann sie Radio 
hören, welche Programme sie bevor-
zugen und vieles mehr. Diese Erhe-
bungen müssen repräsentativ sein. Sie 
wurden zufällig aus der gesamten 
Bevölkerung ausgewählt, um an der 
nationalen Radioforschung teilzuneh-
men.

Herzlichen Dank für Ihre Bereitschaft, an der nationa-
len Radio-Erhebung mitzumachen.
Wir führen diese für die Mediapulse Stiftung durch. 
Die Stiftung hat einen entsprechenden Auftrag durch 
das Bundesgesetz für Radio und Fernsehen (RTVG). 
Gemeinsam mit Ihnen arbeiten wir daran, dass die Ra-
dioprogramme in der Schweiz noch besser werden – 
und das spielen, was die Hörenden sich wünschen!

Nationale 
Radioforschung

Machen Sie mit!



Wieso Radioforschung? 
Das Radio- und Fernsehgesetz (RTVG) verlangt, dass die 
Nutzungsforschung für TV und Radio durch eine unabhängi-
ge nationale Stiftung erfolgen muss (Artikel 78–81).

Im April 2007 wurde zu diesem Zweck die Mediapulse 
Stiftung für Medienforschung gegründet. Sie vergibt den 
Auftrag für die Messung aller Radio- und TV-Sender und 
untersteht der Aufsicht des Bundesamts für Kommunikation 
(BAKOM). 

Seit dem 1. Januar 2001 wird die Radioforschung von GfK 
Switzerland in der gesamten Schweiz durchgeführt. 

Was machen die Radiosender mit den erhobenen Daten? 
Da die erhobenen Daten sehr präzise sind, analysieren die 
Radiomacher, wie viele Personen ihre Sendungen hören, zu 
welchem Zeitpunkt die Hörer die Sendung verlassen und 
wann Hörer sich in eine Sendung einschalten. Sie können 
auch sehen, welches Publikum sie mit einer Sendung errei-
chen. Das hilft den Programmverantwortlichen, ihre Sen-
dungen zu optimieren und den Wünschen ihrer Hörerschaft 
entsprechend anzupassen.

So viel hört die Bevölkerung in der Schweiz
Im zweiten Semester 2024 hörte die Bevölkerung in der 
Deutschschweiz durchschnittlich 115 Minuten pro Tag 
Radio, in der Romandie 89 Minuten und in der Svizzera 
italiana 106 Minuten.

Radioforschung in der Schweiz
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Das Wichtigste der Radioforschung in Kürze
Sie bestimmen.

Uhr
Sie wählen zwischen einer digitalen Uhr mit wech-
selbarem Zifferblatt oder zwei klassischen Model-
len aus und bestimmen, welches Armband Sie dazu 
möchten.

Flexible Tragedauer 
Sie wählen, wie lange Sie die Uhr tragen möchten: 
1 Monat oder 6 Monate am Stück. Wir versuchen, 
Ihre Wahl zu berücksichtigen. Nach einer Pause 
von etwa 6 Monaten fragen wir Sie für ein erneu-
tes Tragen an.

Belohnung
Sie wählen zwischen Bargeld, einem Gutschein 
von Manor oder dem Supergutschein von Offerz 
(einblösbar bei über 60 Anbietern). 
Je nach Tragedauer variiert der Betrag:
1 Monat -> ab CHF 28.
6 Monate -> ab CHF 170.–

Was müssen Sie tun?
Die Uhr einfach normal und regelmässig tragen.

Versand
Sie erhalten die Uhr bequem zu Hause in Ihrem 
Briefkasten.

Anziehen
Jede Minute zählt. Ziehen Sie die Uhr möglichst 
gleich nach dem Aufstehen an.

Laden
Legen Sie die Uhr kurz vor dem Schlafengehen auf 
die Dockingstation.

Ferien
Ferien und verlängerte Wochenenden sind selbst-
verständlich auch möglich.

Zurückschicken
Ist Ihre Tragedauer vorbei, gibt Ihnen die Uhr sowie 
die Dockingstation Bescheid. Legen Sie bitte das 
Material in die vorfrankierte Verpackung und 
werfen Sie sie in einen beliebigen Post-Briefkasten. 

Ihre Teilnahme 
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Zum Messgerät
Die Schweizer Radioforschung hat sich stetig verändert. Bis 
zum Jahr 2000 wurde die Radionutzung mittels Telefonbe-
fragung erhoben und war dementsprechend ziemlich unprä-
zis. Im Jahr 2001 wurde es mittels der ersten Generation 
der Mediawatch möglich, die Radionutzung automatisch 
und passiv zu messen. Auch die Radionutzung in Läden, in 
öffentlichen Verkehrsmitteln oder im Auto wird mittels 
Mediawatch ohne Weiteres ermittelt. 

Schweizer Entwicklung
Entwickelt wird diese Uhr im solothurnischen Kriegstetten 
von der GfK Telecontrol. Nebst der Mediawatch entwickelt 
sie auch Messgeräte für die Fernsehforschung. Diese Mess-
technologien sind weltweit im Einsatz.

Wie funktioniert die Mediawatch?
Während Sie die Uhr tragen, zeichnet ein winziges Mikrofon 
in der Uhr Tonsignale auf. Die durch die Mediawatch regist-
rierten gehörten Töne werden in einer Weise komprimiert 

und in Zahlenreihen umgewandelt, dass der ursprüngliche 
Ton nicht mehr rekonstruiert werden kann. Messstationen 
erstellen für alle Radiosender, die in der Schweiz empfangen 
werden können, ebenfalls Zahlenreihen. Diese vergleichen 
wir mit den Mediawatch-Daten. So stellen wir fest, welche 
Sender gehört werden.
Erfasst werden UKW, Kabel, DAB/DAB+ und Live-Streaming 
über Internet.

Datenschutz
Ihre Privatsphäre bleibt hundertprozentig gewahrt. 
Es erfolgt keine Weitergabe von Daten, bei denen Einzelper-
sonen erkennbar sind. Angaben wie Namen und Adressen 
werden nur für den Kontakt mit Ihnen verwendet. 
Die erhobenen Nutzungsdaten sind strikt getrennt von 
Ihren Kontaktangaben. Auch können die Daten nur nach 
Zielgruppen (wie Frauen, Männer, Berufstätige etc.) ausge-
wertet werden und nicht auf Ebene einer Einzelperson.

 

Die Messtechnologie

Die digitale Uhr mit wechselbarem Zifferblatt (rechts) sowie die klassische Uhr mit weissem und schwarzem Zifferblatt.

Eine Schweizer
Entwicklung 
der GfK



GfK Switzerland - An NIQ Company 
Seit über 90 Jahren vertrauen uns Kunden auf der ganzen 
Welt, denn wir beantworten datenbasiert zentrale Fragen 
für ihre Entscheidungsprozesse. Wir unterstützen ihr 
Wachstum durch unser umfassendes Verständnis des Kauf-
verhaltens und der Dynamiken, die Märkte, Marken und 
Medientrends beeinflussen. 2023 haben die Branchenfüh-
rer GfK und NIQ sich zusammengeschlossen und bieten 
ihren Kunden durch diesen Zusammenschluss eine einmali-
ge globale Reichweite. 

Weitere Informationen finden Sie unter www.niq.com/gfk.

GfK Radioforschung
Seit 2001 erheben wir die Nutzungsdaten für Radio in der 
Schweiz. Zusätzlich führen wir die Radioforschung in Italien,
Belgien, Österrreich, Malaysia, Australien und Neuseeland 
durch.

Besuchen Sie unsere Website 
www.swissradiopanel.ch
um weitere Informationen sowie Antworten auf Ihre Fragen 
zu erhalten.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Bis bald.
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Wer sind wir?

Kontakt 

Sie erreichen uns
von Montag bis Freitag von 8.30 bis 11.45 Uhr und 
Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.30 bis 17.00 Uhr. 

GfK Switzerland AG l Park 8  l 6039 Root D4
0800 821 221 (kostenlose Hotline) 
radioforschung@gfk.com
www.swissradiopanel.ch 

Fragen?


